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Generalversammlung semis  

PMS Lesesaal 
Freitag, 04.09.2020 
19:00 Uhr 
 
anwesend: 13  stimmberechtigt: 13   absolutes Mehr: 7 
 
anwesend:  David Binotto, Monika Binotto, Flavio Fehr (Kassier), Lea Hellwig, Sara Huber (Vorstand), 
Brigitte Pallmann (Prorektorin, Verbindung zu SEMIS), Jérôme Portmann, Sara Rupp )Präsidentin), 
Sascha Soccal (Rechnungsrevisor), Hans Vogel, Bernhard Weishaupt (Vorstand, Protokoll),Lorenz 
Zubler (Rektor) 
 
entschuldigt: Raphael Hugentobler (Aktuar) Samuel Curau, Kurt Thalmann, Matthias Widmer, Annelies 
Debrunner, Hans Stettler, Gisela Soccal, Thomas Roth 

Protokoll 
 

T-01 Begrüssung 

Sara Rupp begrüsst die Anwesenden der Generalversammlung.  

T-02 Wahl der Stimmenzähler 

Monika Binotto und David Binotto werden einstimmig als Stimmenzählerin und Stimmenzähler gewählt. 
Es sind 13 Stimmberechtigte anwesend. Das absolute Mehr beträgt 7. 

T-03 Protokoll der Jahresversammlung 2019 
 
Das Protokoll der GV 2019 ist online einsehbar auf pmstg.ch und wird von der Versammlung einstimmig 
verdankt. 
 

T-04 Jahresbericht der Präsidentin 

Sara Rupp verliest den Jahresbericht eines ereignisreichen Vereinsjahres, das in der zweiten Hälfte wie 
so vieles von der Coronakrise bestimmt war. Das Jahresessen und vor allem das Ehemaligentreffen 
mussten leider abgesagt werden. Noch nicht klar ist, wann das Ehemaligentreffen nachgeholt werden 
wird. Der Bericht ist auf pmstg.ch nachzulesen. Die Versammlung nimmt den Bericht einstimmig an. 

T-05 Unterstützungsbeitrag der PMS 
 
Rektor Lorenz Zubler erklärt den Neumitgliedern, wie die Unterstützung der PMS durch den Verein 

semis abläuft. Auch letztes Jahr konnten wieder einige SchülerInnen mit Beiträgen zu Lehrmitteln, 

Studienwochen etc. unterstützt werden. Die von semis zur Verfügung gestellten Mittel wurden fast 

vollständig ausgenutzt. 
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Lorenz Zubler dankt dem Ehemaligenverein semis herzlich für den Sockelbeitrag von jährlich 2‘500 

Franken.  
 
 

T-06 Statutenänderung 
 
Sara Rupp erläutert, an welchen Stellen die gültigen Statuten aufgrund der Änderung des Vereinsnamens 
und -logo geändert werden müssen. Die vorgeschlagene Statutenänderung wird ohne Gegenstimme 
angenommen.  
 
 
 

T-07 Jahresrechnung 
 
Kassier Flavio Fehr erläutert die Jahresrechnung. 330 Leute haben eingezahlt. Das seien nur zwei Drittel; 
die Zahlungsmoral sei also nicht sehr hoch. Die Ausgaben verlaufen im normalen Rahmen der letzten 
Jahre. Hauptausgaben seien Unterstützung der PMS (siehe Traktandum 5) und die Ausgaben für 
Werbung resp. Rekrutierung von Neumitgliedern. Eine Sonderausgabe gab es im letzten Jahr durch das 
Ausarbeiten des neuen Logos. 
Einnahmen von 9‘700 Franken stehen Ausgaben von 5‘700 Franken gegenüber. Das Vereinsvermögen 
beträgt 23‘643.94 Franken.  
  
Eintreffen von Martin Egli (Rechnungsrevisor) 
anwesend: 14   stimmberechtigt: 14   absolutes Mehr: 8 
 
 
 

T-08 Revisorenbericht 

Sascha Soccal verliest den Revisorenbericht. Die Revisoren haben die Jahresrechnung gesichtet und für 
gut befunden. Sie stellen den Antrag, die Jahresrechnung zu genehmigen und dem Kassier Decharge zu 
erteilen. Die Versammlung folgt dem Antrag vorbehaltlos und einstimmig.  

 

T-09 Budget Kalenderjahr 2020 

Flavio Fehr stellt das Budget 2021 vor. Alles sei in gleichem Rahmen geblieben; es müsste immer noch 
neben dem Bankkonto das alte Postkonto betrieben werden. Ausgaben von geplant 8000 Franken 
würden Ausgaben von 8000 Franken gegenüberstehen. Nach wie vor würden Abschreibungen von 
jährlich 1200 Franken für das Ehemaligentreffen gemacht. Geplant sei damit die Mahlzeiten der 
Teilnehmenden mit je 10 Franken zu ‘subventionieren’.  
Das Budget 2021 wir einstimmig genehmigt.  
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T-10 Jahresprogramm 
 
Brigitte Pallmann orientiert, dass das Weihnachtskonzert in diesem Jahr wegen der Covid-19-Krise nicht 
so wie üblich stattfinden kann. Bestimmt wolle die Schule etwas Besonders machen; wie das genau 
aussehen wird, sei noch nicht ganz klar. Wenn, dann würde das aber wieder am 3. Adventsonntag und 
am Tag darauf sein. Ob die Veranstaltung(en) öffentlich oder intern sein werden, sei noch offen. Lorenz 
Zubler fügt hinzu, dass es bestimmt kein grosses Weihnachtskonzert in der Kirche geben wird.  
Ebenso unklar sei laut Brigitte Pallmann, ob und wie das nächste Jahreskonzert stattfinden wird. Das 
gleiche gilt für die Maturafeier. Sicher könne aber das Ehemaligentreffen nicht schon 2021 nachgeholt 
werden, da wegen der Eröffnung des Neubaus der PHTG bereits ein Grossanlass geplant sei.  

Termin für die nächste GV des Ehemaligenvereins semis ist Freitag, 10. September 2021, um 19h im 

Lesesaal PMS 
 
Das aktuelle Jahresprogramm ist auf pmstg.ch zu finden. 
 

T-11 Verschiedenes/Umfrage 
 
Martin Egli erinnert an den Antrag für Änderung des Beitrags (500 Franken) für die beste Maturaprüfung. 
Er findet dies Auszeichnung fragwürdig und fragt sich, warum stattdessen nicht etwa die das Geld 
kriegen, die gerade so ‚gschmoge‘ durchkommen. Sara Rupp antwortet, dass dies im Vorstand 
besprochen und verworfen worden sei. Bernhard Weishaupt erklärt, wie der Entscheid des Vorstands 
zustande kam. Die Prämierung entspreche wohl dem Zeitgeist und werde von den SchülerInnen auch 
nicht kritisiert. Dies betont auch Lea Hellwig. Jérôme Portmann allerdings findet als jüngerer Ex-Schüler 
diese 500 Franken ein nicht angemessener Anreiz. Lorenz Zubler fügt hinzu, dass er in der Maturarede 

jedes Jahr sage, wer die 500 Franken stifte; es sei also auch Werbung für die semis. Bei Lehr-

abschlüssen sei übrigens die Veröffentlichung der Jahrgangsbesten auch üblich.  

Es kommt der Vorschlag auf, dem Maturazeugnis ein Anmeldeformular für dem Verein semis 

beizulegen. Bei Vereinswerbung vor der Matura hätten die SchülerInnen die Prüfungen und nicht den 
Beitritt zu einem Ehemaligenverein im Fokus. Es wird noch weiter diskutiert; für eine Alternative zur 
Prämierung des besten Maturazeugnisses fehlen aber noch konkrete Ideen.  
 

Lorenz Zubler bedankt sich beim Verein semis und beim Vorstand für die Arbeit und die gute 

Zusammenarbeit mit der PMS.  
 
Sara Rupp schliesst die Sitzung um 19.45. Es folgt der gemütliche Teil mit einem coronakonformen 
Apéro. 
 
 
Kreuzlingen, 05.09.2020 
Der stellvertretende Aktuar 
Bernhard Weishaupt 


